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1897 .
Das Regierungsjubiläum der Königin Victoria .

(Telegramme .)* London , 28. Juni . Ihre Majestät die Königin
ist heute Nachmittag, begleitet von dem Großfürsten undder Großfürstin Sergius und der Prinzessin Heinrichvon Battenberg, von Windsor kommend, auf dem Pad-
dington-Bahnhofe eingetroffen und hat sich direkt nachKenfington begeben.

* London , 28. Juni . Nachdem Ihre Majestät die
Königin die Adresse der Einwohner von Kenfington
entgegengenommen hatte, setzte sie unter den jubelnden
Zurufen einer großen, die Straßen füllenden Menschen¬
menge die Fahrt nach dem Buckinghampalast fort , wo
sie gegen l ' /z Uhr eintraf . Heute Nachmittag veran¬
staltete die Königin in dem prachtvollen Garten des
Buckinghampalastes ein großes Gartenfest . Das Wetter
ist schön und sehr warm.

* Portsmouth , 28 . Juni . » Nachdem die im Hafen liegen¬den Schiffe den Salut zu Ehren des Jahrestages der
Königin Victoria abgegeben hatten , sind der Erste Lord
der Admiralität , Goschen , und die fremden Adamirale
heute Nachmittag nach London abgereist, wo sie dem
Gartenfest der Königin im Buckinghampalast beiwohnten.Die Admirale werden morgen hierher zurückkehren, um
die Werft zu besuchen und später an dem Gartenfest theil-
zunehmen , welches von der englischen Admiralität gegebenWird.

* London , 29 . Juni . Die Flotte vor Spithead
-war gestern wegen des Krönungstages Ihrer Majestätder Königin festlich geflaggt. Das deutsche Schiff
„ König Wilhelm" hat seine Abfahrt verschoben.

* London , 29. Juni . Das gestrige Gartenfest der
Königin ist ungemein glänzend verlaufen. Die Anlagenwaren überaus reich mit Blumen geschmückt . Drei Mili¬
tärkapellen konzertirten . Die Sommertoiletten der Damen
und die reichen Uniformen aller Länder boten ein farben¬
prächtiges Bild . Mehrere tausend Personen waren an-
weseniy darunter die Mitglieder des Königlichen Hauses,die europäischen und indischen Fürstlichkeiten, die Ge¬
sandten mit Gefolge und die Premierminister der Kolonien.Die Familie der Königin erschien kurz nach 5 Uhr in
zweispännigen Wagen. Die Königin befand sich in
bestem Wohlsein und in heiterer Stimmung .

* London , 28 . Juni . Prinz Rupprecht von Bayern
reist heute Abend mit Gefolge ab.

Die Lage im Orient .
(Telegramme.)

* Kandis, 28 . Juni . Die Raubzüge beginnen neuer¬
dings wieder . Gestern wurden bei Gazi durch Aufstän¬
dische drei Türken getödtet uud zwei gefangen genommen ,
auch Vieh weggeführt. Heute Nacht überfielen Baschi -
bozuks das Dorf Kanicastelli , wo sie ein Blutbad an¬
richteten und 500 Schafe raubten . Der italienische Wacht¬
posten brach heute beim Morgengrauen auf und verfolgte
die Diebe unter starkem Schießen. Dabei wurde ein
türkisches Mädchen von den Italienern schwer verwundet,als es wegen des Tumultes das Fenster öffnete . Die
Untersuchung ist eingeleitet . Die Erbitterung ist groß.
Weitere Ausschreitungen sind unvermeidlich . Die Musel¬
manen beschwerten sich unmittelbar beim Sultan .

* Koustautiuopel , 28 . Juni . Zur Aburtheilung von 25
wegen jungtürkischer Umtriebe angeklagten Marine¬
kadetten und Eleven ist ein außerordentliches Kriegsgericht
zusammengetreten.

Grohherzoglhum Baden.
* Bade «, 28 . Juni . Die Mitglieder der Kreisversamm¬ln n g B a d e n werden, laut „B . Tgbl .", zufolge einer Einladungdes Kreisausschusses Baden am Montag, den 5 . Juli , die Kreis¬

pflegeanstalt Hub einer Besichtigung unterziehen , wie dieses
schon seitens jener der Kreisversammlung Karlsruhe in diesem
Frühjahr geschehen ist. Die Anstalt ist bekanntlich Eigenthumder beiden Kreise Baden und Karlsruhe .

^ Vom Bodeusee , 28 . Juni . Vom prächtigsten Wetter
begünstigt, fand gestern in Stockach das V. Höhgau¬
sängerfest statt , welches einen überaus schönen Verlauf
nahm und zahlreiche Proben der Gediegenheit musikalischer
Leistungen ablegte . Im ganzen hatten 22 Vereine aus dem
Gau und 5 Vereine außer dem Gau , nämlich aus Baden,
Hohenzollern, Württemberg und der Schweiz mit zusammen850 Sängern am Feste sich betheiligt. Nach einem herzlichen Will¬
komm seitens des Herrn Bürgermeisters Walcker und einem
trefflichen Begrüßungschor des Gesangvereins Eintracht (Stockach )
erfolgte die Begrüßungsrede des Gauprästdenten , Herrn Bezirks-
arztes Or . Becker (Engen) , die mit einem Hoch auf Seine
Königl. Hoheit den Großherzog schloß, Höchstwelcher auch ein
namens der Bürger an unseren geliebten Landesherrn gerichtetes
Telegramm in huldvoller Weise zu erwidern geruhte . HerrLehrer Schneid , der Borstand des Gesangvereins Eintracht ,hielt darauf die Festrede . Im einfachen Bolksgesang im Gau
erhielten Preise : 1 a . Bodman, 1 d . Bolkertshausen, 1 o . Büfingen,

außer Gau : Konkordia Tuttlingen einen ersten Preis . Im er¬
schwerten Bolksgesang im Gau : 1a . Liederkranz Konstanz,1 b . Radolfzell, 1 o. Ueberlingen- außer Gau : Sigmaringen einen
ersten Preis , Lörrach einen zweiten Preis . Die Vorträge der
Sigmaringer und Lörracher Sänger waren mehr Kunstgesang.Ersterer trug ein Lied von Wilhelm Sturm und letzterer einsolches von Zöllner mit großer Präzision vor . — Der Be¬grüßungschor des Gesangvereins „Eintracht" Stockach , „Die
Stiftungsfeier " von Felix Mendelssohn-Bartholdy , wurde vor¬
züglich gesungen und gereichten die Leistungen dieses Vereins
dessen Mitgliedern, wie dessen begabtem Dirigenten zur vollen
Anerkennung. — Das nächste (6 .) Höhgausängerfestsoll im Jahr1900 in der Stadt Ueberlingen abgehalten und damit zu¬gleich das 50jährige Jubiläum des dortigen „SängervereinsUeberlingen" verbunden werden.

Der Internationale Jonrnalistenkongreß.
(Telegramme.)* Stockholm , 29 . Juni . Der Journalistenkongreßnahm gestern eine Resolution an , die den noch nicht ange¬schloffenen Ländern den Anschluß an die Berner Konven¬tion empfiehlt , und sprach sich gegen den Nachdruck von Refe¬renten und Blätternotizen aus , die er als unlauteren Wettbe¬werb bezeichnet? . — Am Abend folgten die Theilnehmer des

Kongresses einer Einladung Seiner Majestät des Königszu einem Feste auf Schloß Drottningholm . Die einge¬ladenen Gäste , etwa 600 Personen , begaben sich auf vier
Dampfern nach dem Schloß . Dort fand um 9'/. Uhr Abend¬tafel statt, bei der der König einen Trinkspruch auf den Inter¬nationalen Kongreß ausbrachte. Präsident Singer brachte in
französischer Sprache dann eiuen Toast auf den König aus .Wettere Trinksprüche wurden auf den Kronprinzen und die
übrigen Mitglieder der Königlichen Familie ausgebracht.* Stockholm , 28 . Juni . Der Internationale Jour¬nalistenkongreß ist heute geschloffen worden. Clarätie -
Frankreich dankte im Namen der auswärtigen TheilnehmerSeiner Majestät dem König , der schwedischen Regierung undder Stadt Stockholm sowie dem Komits für die herzliche Auf¬nahme, die ihnen zu Theil geworden . Der Generalsekretär des
schwedischen Komttss antwortete darauf und brachte ein vier¬
faches Hurra aus , in welches der Kongreß lebhaft einstimmte.* Stockholm , 28 . Juni . Der Internationale Jour -
nalistenkongreß beschloß, den nächsten Kongreß im Jahre1898 in Lissabon abzuhalten.

Neueste Nachrichten und Telegramme .* Eckernfördc, 28 . Juni. Die kaiserliche Dacht „Hohen¬zollern" ist mit Ihrer Majestät der Kaiserin an Bord
heute Mittag 12 ^ / . Uhr hier eingelaufen. Fünf Minuten
später ging „Meteor " mit Seiner Majestät dem Kaiseran Bord als erstes Boot durch das Ziel, von den an¬
wesenden Regattakuttern stürmisch begrüßt.* Friedrichsruhc, 28 . Juni. Reichskanzler FürstHohenlohe stattete heute dem Fürsten Bismarck
einen vierstündigen Besuch ab in Begleitung des Geh.Raths v . Wilmowsky und des Deutschen Botschaftersin Rom , v . Bülow. Es wurde eine l '/zstündige Spa¬
zierfahrt unternommen. Im ersten Wagen saßen Reichs¬
kanzler Fürst Hohenlohe und Fürst Bismarck, im zweitenGeh. Rath Wilmowsky , Frhr . v. Bülow und GrafRantzau . Um 5 Uhr 20 Min. reiste Fürst Hohenlohemit Begleitung nach Berlin . Das Befinden des FürstenBismarck ist ein ausgezeichnetes.

* Berlin , 28 . Juni . Der Bundesrath überwies in derheutigen Sitzung die Vorlage betreffend den Entwurf der Be¬stimmungen zur Ausführung des Gesetzes über den Verkehr mitButter , Käse , Schmalz und deren Ersatzmitteln, den zuständigenAusschüssen . Der Resolution des Reichstages betreffend die
Gewährung von Diäten und Reisekosten an die Mit¬
glieder des Reichstages wurde keine Folge gegeben .* Berlin , 28 . Juni . Der „Reichsanzeiger" meldet : EinemCapstädter Telegramm zufolge tritt am 1 . Juli d . I . der neueZolltarif des südafrikanischen Zollvereins in Kraft .* Berlin , 25 . Juni . Die „Nordd . Mg . Ztg ." schreibt : ImVerlauf des Jahres 1897 ergab sich eine fortdauernde starkeSteigerung der Lombardanlage derRetchsbank .Diese Erscheinung hängt augenscheinlich mit der unverhältniß -
mäßigen Zunahme der zu ermäßigtemZinsfüße gewährten Dar¬lehen gegen die ausschließliche Verpfändung der Schuldaus¬schreibungen des Reiches ober der Bundesstaaten zusammen.Mit Rücksicht hierauf beabsichtigt die Reichsbank - Direktion schonin allernächster Zeit den Borzugszinsfuß aufzuheben und sämmt-liche lombardfähigen Papiere künftig zu demselben , den Wechsel¬diskont um ein ganzes Prozent überschreitenden , Zinssätze zubeleihen , womit auch den Beschwerden wegen vermeintlichenZurückstehens der landschaftlichen Pfandbriefe hinter den Reichs¬und Staatspapieren ein Ende gemacht wurde.* Berlin , 29 . Juni . In einer gestrigen von etwa 3000 Per¬sonen besuchten Versammlung wurde der allgemeine Streikder Berliner Maurer bedingungslos für beendet erklärt .* Aussig , 28 . Juni . Der Bund der Deutschen in Böhmen,dessen Bundesfest in Aussig verboten worden war , hielt gesternhier eine zahlreich besuchte Volksversammlung ab . So¬dann fand ein imposanter Festzug zum Volksfeste auf der
Ferdinandshöhe statt. Der deutsche Reichstagsabgeordnete Zim¬mermann aus Dresden wollte an der Versammlung theil-nehmen. Er wurde aber am Bahnhofe in Bodenbach von einemBeamten der Geheimpolizei empfangen mit der Aufforderung ,unverzüglich über die Grenze zurückzugehen . Zimmermann reistemit dem nächsten Zuge nach Dresden zurück.* Prag » 29 . Juni . Durch Erkenntniß der Bezirkshaupt¬mannschaft Tetschen wurde der deutsche ReichstagsabgeordneteZimmermann aus Dresden aus dem ganzen Königreich

Böhmen ausgewtesen. Zugleich wurde ihm untersagt, den Bodendes Königreichs Böhmen binnen Jahresfrist wieder zu betreten.Das Erkenntniß wurde dem Abgeordneten in Bodenbach mit-getheilt.
* Rom , 28 . Juni . Deputirtenkammer . Der Prä¬sident verliest eine Depesche , welche chm seitens der Französisch-Italienischen Liga anläßlich des GedächtnißtagesdonSolferinogestern übersandt wurde. Der Präsident bemerkt dazu , er habees für seine Pflicht gehalten , die Depesche durch den Ausdruckder Gefühle zu beantworten, mit welchen das Haus auf An¬regung Jmbriani 's den Gedenktag des ruhmreichen Siegesbegrüßt hat , sowie durch den Ausdruck des Dankes und herz¬licher Wünsche für die Liga und deren würdigen Präsidenten .* Paris . 28 . Juni . Der Senat bewilligte heute den Ge¬setzentwurf, in welchem die von der Budapester Telegraphen -konferenz aufgestellten Tarifsätze ausgenommen sind. Des¬gleichen genehmigte der Senat die Vorlage, . durch welche demüber den den telegraphischen Verkehr zwischen Frankreich, Bel -gien , den Niederlanden, Luxemburg , Deutschland , der Schweizund Rußland getroffenen Vereinbarungen die Zustimmung er-theilt wird . "

* Paris , 28. Juni . Der Minister des Auswärtigen, Hano -taux , gab den Mitgliedern der Deutsch -Französischen Komnüssion»ur Grenzregulirung von Togo ein Frühstück, an welchem auchder Kolonienminister Lebon , der deutsche Botschafter GrafMünster , der Botschaftssekretär v . Müller und anderetheilnahmen .
* Lyon , 29. Juni . Die Seidenfabrikanten Lyons hieltengestern eine Versammlung ab, worin sie gegen die Zoller -Mäßigung protestirten, die durch den Bettrag von 1895 denschweizerischen Seidenwaaren gewährt wurde.* London , 29 . Juni. Im Unterhause wurde einwiederholter Vertagungsantrag mit 133 gegen 75 Stimmenangenommen.
* Belgrad , 29 . Juni . Die WahlmännerwaSlenhaben laut „Frkf . Ztg ." zum großen Theil die Wahl von Ge¬mäßigt - Radikalen ergeben . Die Abgeordnetenwahlen amSonntag dürsten daher eine Mehrheit für diese ergeben .* St . Petersburg . 29. Juni. Ihre Kaiser!. Hoheit diePrinzessin Wilhelm von Baden ist gestern Frühhier eingetroffen . Nach dem Empfange auf dem Bahnhofbegab sie sich zu ihren Eltern nach Sergiewska , wo sieAufenthalt nimmt. '
* New-York, 29 . Juni. Der Staatssekretär Shermanäußerte einem Berichterstatter gegenüber , die ^Trustsbildeten die wichtigste Frage des Staates. Sie solltenunterdrückt werden , aber die bestehenden Gesetze reichtendazu nicht aus . Er sei der Ansicht, es würde den Mängelndes Gesetzes abgeholfen werden . Die Währunqsfraqewerde in der gegenwärtigen Tagung des Kongresses nichtzur Berathung gelangen . Auch sei er außer Stande an¬zugeben , ob die Erledigung der Frage so bald erfolgenwerde, daß sie aus den Wahlprogrammenbei den nächstenPräsidentenwahlen verschwinden könne.* New-York, 29. Juni. Staatssekretär Shermanbeantwortete den japanischen Einspruch gegen die Anqlie-derung Hawaiis in freundlichem Tone dahin, daß imFalle der Vereinigung der Inseln mit den BereinigtenStaaten die Vertragsrechte Japans unverändertbleiben würden .

Verschiedenes .
-f Frankfurt , 28 . Juni . Die Strafkammer des hiesigen Land¬gerichts verurtheilte heute den Bankier Albert Heinrich Federlittund dessen Prokuristen Moritz Hirsch , welche beschuldigt sind,gemeinsam das Vermögen von zahlreichen Geschäftskunden ae-Mdlgr , Depositen angegriffen , die gesetzlich vorgeschrtebenenBilanzen unterlassen und übermäßige Summen für ihre eigenenZwecke verbraucht zu haben , zu vier beziehungsweise zwei undein halb Jahren Gefängniß und je drei Jahre Ehrverlust DerStaatsanwalt hatte bei Federlin fünf , bet Hirsch drei Jahre Ge¬fängniß beantragt .
-f Budapest , 28 . Juni . (Telegr.) Der Bischof von Karlsbura ,Franz Loenhart , ist gestorben .
f- Budapest , 28 . Juni . (Telegr.) Zwischen Egeres undMaghar - Gorbo , auf der Bahnstrecke Großwardein—Klausen¬burg , trat eine Bergrutschung in einer Ausdehnung von1800 in ein , durch welche der Bahnkörper und die Telearaphen-ltnien zerstört wurden- Auch ein Wächterhaus ist einaestürztMenschen sind bet dem Elementarereigniffe nicht verunglückt . DerVerkehr auf der beschädigten Strecke ist gänzlich eingestellt .
1- Budapest , 28. Juni . (Telegr.) Die Direktion der Staats¬bahnen gibt bekannt, daß infolge des Bergrutsches beiEgeres der gesammte Verkehr auf dieser Linie auf unbestimmteZeit eingestellt ist . Für die Dauer der Berkehrsstörunawird die Linie Budapest-Kronstadt über Arad und Toevis ge¬führt werden.
-f Budapest , 28 . Juni . (Telegr.) In dem benachbartenOrte Steinbruch kam es zwischen ungarischen und slovakischenArbeitern zu einer Schlägerei , an welcher sich mehrerehundert Personen betheiligten . Es gab Schwerverletzte sowieeinen Tobten . Die Haupträdelsführer der Slovaken wurdenverhaftet . Sowohl der Erstochene wie auch die Schwerverwun¬deten sind Ungarn .
1- Mauila , 28. Juni . (Telegr.) In der Provinz Alb ahhat ein heftiger Ausbruch des Vulkans M a y o n stattgefun¬den. Die Lava richtete große Verheerungen an . Ob Menschendabei umgekommen find, ist noch nicht festgestellt.
Verantwortlicher Redakteur : Julius Kak in Karlsruhe
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Todesanzeige .
> Karlsruhe . Schmerzerfüllt machen wir Freun-

den und Bekannten die traurige Mittheilung , daß es
Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unfern lieben, unver¬

geßlichen Gatten , Vater , Sohn , Bruder , Schwager und Onkel,

Herrn Peter MSß,
Oberbetriebsinspektor a. D.,

Ritter des Zähringer Löwen-Ordens 1 . Klasse,

nach 2 ' /,jährigem , schwerem Leiden im Alter von 51 Jahren ,
versehen mit den heiligen Sterbsakramenten , heute Nachmit¬
tag */zS Uhr in die Ewigkeit abzurufen .

Im Warnen der Kinterölieöenen
Die tiestrauernde Witwe :

Fra « Louise Bläß , geb . Molitor , nebst
ihren Kindern :

Karl Bläß , Sekonde -Lieutenant im Bad.
Pionier -Bataillon Nr . 14 in Kehl.

Julie Bläß
Bertha Bläß
Rudolf Bläß .

Karlsruhe , den 28 . Juni 1897.

Die Beerdigung findet Mittwoch den 30 . Juni , Abends ' /,7 Uhr,
von der Friedhofkapelle aus statt. F .605.

Karlsruhe . Heute
Nachmittag halb 3 Uhr
entschlief nach langem,

schwerem Leiden unser lieber
Gatte und Vater ,

Joha «« Lehn ,
Werkstättevorsteher a . D .,

im Alter von 80^ Jahren .

Dir tmMe» HisttMbtUti :
Fanny Lehn, geb. Eidel,
Karl Lehn , Professor .
Anua Lehn.
Fanny Lehn .
Otto Lehn, Apotheker.
Ferdinand Lehn ,

Regierungsbaumeister .
Karlsruhe , 28 . Juni 1897 .

Die Beerdigung findet Mittwoch
Nachmittag ' /,5 Uhr von der Frted -

hofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Werderstraße 62.

_ _ F .620
NM,

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Namensänderung

F -603. Karlsruhe . Zimmermann
Gottfried Wütterich Ehefrau in Dur¬
lach hat um die Erlaubnitz nachgesucht ,
den Familiennamen der am 2 . Dezem¬
ber 1886 daselbst geborenen Emma
Heinrtcka Röckel in „Hinnen " um-
Sndern zu dürfen.

Etwaige Einsprachen gegen die Be¬
willigung dieses Gesuchs sind binnen
drei Wochen dahier einzureichen .

Karlsruhe , den 23. Juni 1897 .
Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts .
Aus Auftrag :

Dorner .
Dietsche .

Verschollenbeitsverfabrrn .
F .568.2 . Nr . 8560. Wiesloch . Das

Großh . Amtsgericht Wiesloch hat un¬
term 24. Juni 1897 folgenden

Endbescheid
erlaffen:

Der am 26. September 1835 in Wies¬
loch geborene Johannes Grittmann
wird, nachdem er seit 15 . Oktober 1859
vermißt ist , auch angestellter Aufforde¬
rungen ungeachtet kein Lebenszeichen
von sich gegeben hat , überdies über
Leben und Tod desselben sich nichts fest¬

stellen ließ, hiermit für verschollen er¬
klärt und seine Abwesenheit an unbe¬
kannten Orten anerkannt.

Derselbe hat die Kosten des Verfah¬
rens zu tragen.

Wiesloch , den 25 . Juni 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Schweinshaut .
Handelsregifter-EintrSge.

F :445 . Nr . 8571 . Bühl . In das
dieff. Gesellschaftsregister wurde heute
eingetragen: Zu O Z . 73 „A . Darn¬
bacher Sohn in Bühl " . Die Firma
ist als Geschäftsfirma erloschen . Das
Geschäft ist auf den bisherigen Theil-
haber Hermann Darnbacher in Bühl
übergegangen.

In das diesseitigeFirmenregister wurde
heute eingetragen: O .Z . 245 die Firma
„A . Darnbacher Sohn in Bühl " .
Inhaber ist Kaufmann Hermann Darn¬
bacher in Bühl . Derselbe ist verheirathet
mit Helena Strauß aus Mannheim.
Laut Ehevertrag <l . <1 . 5 . März 1894
bleibt die Gütergemeinschaft auf einen
beiderseitigen Einwurf von je fünfzig
Mark und die Errungenschaft beschränkt .

Bühl , dev 16 . Juni 1897.
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Flad
F :421 . Nr . 8456. Bühl . In das

diesseitige Firmenregister wurde heute
eingetragen: Zu O .Z . 139 die Firma :
„E . Daum in Bühl " . Die Inhaberin
Emerentia Daum Witwe, geb. Metztnger,
hat sich mit Alois Streule von Neusatz
verehelicht . Nach dem Ehebertrag wirft
jeder der Ehegatten von seinem be¬
weglichen Einbringen nur die Summe
von 50 M . — fünfzig Mark — in die
Gemeinschaft ein - alles übrige, gegen¬
wärtige und zukünftige , aktiva und
passive , bewegliche und unbewegliche
Beibringen derselben soll als verltegen-
schaftet und Vorbehalte !: von der Ge¬
meinschaft ausgeschloffen bleiben.

Bühl , den 14 . Juni 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Or . Flad .
F :429 . Nr . 6743 . Breisach . Zu

O .Z . 8 des diesseitigen Genoffenschafts -
regtsters, betr . den Borschußverein
für den Amtsbezirk Breisach e . G.
m. n . H . in Breisach , wurde heute ein¬
getragen:

j In der Generalversammlung vom
^23 . Mat 1897 wurden an Stelle der aus -
>geschiedenen Vorstandsmitglieder Franz
! Ulmann und Johann Hochadel als
solche gewählt: Kaufmann Franz Josef
Schindler hier als Rechner und Gen¬
darm a . D . Otto Schmidt hier als
Schriftführer .

Breisach , den 8. Juni 1897 .
Großh. bad . Amtsgericht.

0r . Kleinschmidt .

O. Kraun
'
sche Hofbuchhandlung , Karlsruhe.

Soeben ist erschienen :

80 " " " "
^ , leW spMare Mer

mit

Ganzweisen und anderen Gonflücken
in geeigneter Verbindung

zur

der
Mädchen und der Knaben

wie auch zu sonstiger Verwendung herausgegeben
von

A . Göller.
Hauptlehrer in Mannheim .

4 °. I » Leinwand gebunden M . S .6V.

F585 . Nr . 30,085. Heidelberg .
Zu O .Z . 96 Band II des Gesellschafts¬
registers wurde eingetragen:

Die Firma „Vereinsdruckerei
Heidelberg ", Aktiengesellschaft mit
Sitz in Heidelberg.

Der Gesellschaftsvertrag battrt vom
14. Juni 1897 . Gegenstand des Unter¬
nehmens ist der Betrieb von Verlags¬
geschäften , sowie der sonstigen Geschäfte
des Buch- und Kunsthandels und der
Geschäfte der Druckereien, sowie die
Erwerbung von Gri - ' ^ .cken, Etablis¬
sements und Han -.. ^Gesellschaften zu
diesen Zwecken . Die Dauer der Ge¬
sellschaft ist nicht b -schränkt .

Das Grundkapital beträgt 40/ -00 ^
und ist in 200 auf Namen lautende
Aktien L 200 ^ eingetheilt.

Die Organe der Gesellschaft sind :
die Generalversammlung, der Vorstand,
der Aufstchtsrath.

Der Borstand, der vom Aufstchtsrath
gewählt wird, besteht aus einem oder
mehreren Mitgliedern . Besteht der Vor¬
stand aus zwei oder mehreren Mit¬
gliedern, so bedarf es zur giltigen Fir¬
menzeichnung der Unterschrift zweier
Vorstandsmitglieder oder eines Vor¬
standsmitgliedes und eines Prokuristen .

Der Aufstchtsrath besteht aus min¬
destens 3 und höchstens 10 Mitgliedern
und wird von der Generalversammlung
gewählt. Die Generalversammlung wird
durch den Aufstchtsrath einberufen.
Jede Aktie berechtigt zu einer Stimme .

Die Bekanntmachungen der Gesell¬
schaft erfolgen durch den Pfälzer Boten
dahier, ferner durch den Reichsanzeiger.

Die Gründer der Gesellschaft sind :
Ludwig Maier , Bauinspektor,
Stephan Veth, Bauunternehmer ,
Georg Hauck, Maler , alle hier, 1
Karl Herzog, Pfarrer in Rohrbach,
vr . Leopold Fischer jun ., prakt . Arzt

hier,
Heinrich Schäfer , Stadtpfarrer in Sins¬

heim,
I )r . Wilhelm Ullrich , prakt. Arzt hier,
Karl Maurer , Pfarrer in Dossenheim ,
Ignaz Blöder , Pfarrer in Sandhaufen ,
Franz Josef Haas , Stadtpfarrer in

Ladenburg,
welche sämmtliche Aktien übernommen
haben.

Zum Vorstand ist ernannt :
Johannes Koethers , Geschäftsführer

hier.
Mitglieder des Aufsichtsraths find :

Freiherr Peter von Mentzingen in
Merchingen,

Christian Walzenbach, Stiftungsver¬
walter hier,

Karl Weiß, Pfarrer in Wiesloch,
August Neininger , Stadtpfarrer in

Neckargemünd ,
Gustav Bund , Beneficiat hier,
Josef Ries , Kaplan hier,
Peter Schäfer , Pfarrer in Schriesheim .

Heidelberg, den 23. Juni 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Retchardt .

F .584. Nr . 10,799 . Rastatt . In
das Genossenschaftsregister zu O .Z . 9
zur Firma Borschußveretn Rastatt
e. G . m. u . H . wurde heute eingetragen:

In der Generalversammlung vom 22 .
April d . I . wurde Kaufmann Karl
Klöpfer hier als weiteres Mitglied des
Vorstandes gewählt.

Rastatt , den 21 . Juni 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Farenschon .
F .592. Nr . 10^ 68. Billin gen .

In das diesseitige Firmenregister wurde
eingetragen zu O .Z . 349 :

Joh . Merkel in Villingen . Der
Inhaber der Firma ist Johann Merkel,
Metallwaarenfabrikant in Villingen.

Derselbe ist verheirathet seit 10. No¬
vember 1890 mit Agatha Heitz von
Ottenau , ohne Ehevertrag .

Villingen, den 23. Juni 1897 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Böhler .

Strafrechtspflege
Ladung .

F '563 .2 . Freiburg .
Johann Georg Frey , geb. 1 . Januar

1874 in Bahlingen, zuletzt dort wohn¬
haft,

Johann Georg Lehnert , geb . 3 . Aug.
1874in Bötzingen, zuletzt dort wohnh.,

Karl Friedrich Schmidt , geb. 7. Febr .
1874 in Ooerschaffhausen , zuletzt in
Bötzingen wohnhaft,

Heinrich Wedel ich , geb. 1 . April 1874
m Bötzingen , zuletzt dort wohnhaft,

Josef Rothschild , geb . 11 . Okt . 1874
in Etchstetten , zuletzt in Rust wohnh.,

Johann Georg Trautwein , geb. 31 .
März 1874 in Eichstetten , zuletzt dort
wohnhaft,

Josef Heinzelmann , geb . 7 . März
1874 in Endingen, zuletzt dort wohnh.,

Emil Baach , geb. 14. Oktober 1874 in
Kenzingen , zuletzt dort wohnhaft,

Emil Heinrich Kletßler , geb . 23 . Mai
1874 in Köndringen, zuletzt dort
wohnhaft,

Emil Mück , geb . 27 . Septbr . 1874 in
Basel, zuletzt in Mundingen wohnh.,

Friedrich Hoch , geb . 28 . Februar 1874
in Vörstetten, zuletzt dort wohnhaft,

Johann Georg Ohmberger , geb. 15 .
Mai 1874 in Vörstetten , zuletzt dort
wohnhaft,

Georg Emil Marquetant , geb . 13.
August 1871 in Nimburg, zuletzt dort
wohnhaft,

Friedrich Kopfmann , geb . 10 . Januar
1873 in Emmendingen, zuletzt dort
wohnhaft,

Johann Paul Scheffel , geb . 6 . Juli
1875 in Hochmösfingen (Oberamts
Oberndorf), zuletzt in Rust wohnhaft,

werdm beschuldigt , — als Wehrpflichtige
in der Abficht , sich dem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter fich

außerhalb desBundesgebiets aufgehalten
zu haben, —

Vergehen gegen Z 140 Abs . 1 Nr . 1
Str .G .B .

Dieselben werden auf
Freitag den 13 . August 1897 ,

Vormittags ' /z9 Uhr ,
vor die II . Strafkammer des Gr . Land¬
gerichts zur Hauptverhandlung geladen.

Bei »«entschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach ß 472
Strafprozeßordnung von dem Civil-
vorfitzenden der Ersatzkommission zu
Emmendingen und Oberndorf über die
der Anklage zu Grunde liegenden Tat¬
sachen ausgestellten Erklärung verur -
theilt werden.

Freiburg , den 24. Juni 1897.
Großh . Staatsanwaltschaft .

Junghanns .
F .669 .2 . Walbshut .
1 . Der am 19 . Februar 1874 in Alten¬

burg geborene und zuletzt dort
wohnhafte

Emil Rebmann ,
2 . der am 23. September 1874 in

Engelschwand geborene und zuletzt
dort wohnhafte

Peter Bär ,
3 . der am 20. Dezember 1874 in Gör-

wihl geboreneund zuletzt dort wohn¬
hafte

Jakob Schmidt ,
4 . der am 26 . September 1874 in

Rarbas (Schweiz) geborene, in Küß-
nach heimathsberechtigte Fabrikar¬
beiter
Jakob Württenberger ,

5 . der am 13 . Mai 1874 in Brunn¬
adern geborene, zuletzt in Zell wohn¬
hafte

Ferdinand Störkle ,
6 . der am 17 . März 1874 in Schwer¬

zen geboreneund zuletzt dort wohn¬
hafte Gärtner

Adolf Stadler ,
7 . der am 18. April 1874 in Strttt -

matt geborene, zuletzt in Hausen
wohnhafte

Gustav Matt ,
8 . der am 1 . Februar 1876 in Nieder-

wihl geborene , zuletzt in Rüßwihl
wohnhafte

Gregor Dreier ,
9 . der am 22 . Juli 1«75 in Bassers¬

dorf (Schweiz) geborene, in Dogern
heimathsberechtigte Kupferschmied

Julius Wtdmann ,
10. der am 13 . September 1875 in

Thiengen geborene und zuletzt da¬
selbst wohnhafte Konditor

Ferdinand Meyer ,
11 . der am 23 . April 1874 in Zürich

geborene , in Häusern heimathsbe¬
rechtigte

Franz Josef Brunner ,
12 . der am 29 . Juni 1873 zu Sattel¬

hof (Raitbach) geborene und daselbst
wohnhafte Mühlenbauer

Dietrich Greiner ,
13 . der am 5 . Juli 1874 zu Bürchau

geborene , zuletzt in Zienken wohn¬
hafte
Friedrich Wilhelm Welte ,

14 . der am 3 . Januar 1874 zu Wiechs
geborene, zuletzt in Zell i . W . wohn¬
hafte

Adolf Ebner ,
find beschuldigt , als Wehrpflichtige in
der Absicht , sich dem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen, ohne Erlaubniß das
Bundesgebiet verlassen oder fich doch
nach erreichtem militärpflichtigem Alter
außerhalb des Bundesgebiets aufge¬
halten zu haben,

Vergehen gegen § 140 Abs . 1 Nr . 1
Str .G .B .

Dieselben werden auf :
Dienstag den 17 . August 1897 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Waldshut zur Hauptverhand¬
lung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der Erklärungen
verurtheilt werden, welche nach 8 472
St .P .O . von den Civilvorfitzendender
Ersatzkommisstonen Waldshut u . Schopf¬
heim über die der Anklage zu Grunde
liegenden Thatsachen ausgestellt find .

Waldshut , den 23 . Juni 1897 .
Der Großh . Staatsanwalt :

K ä r ch e r .

Druck und Verlag der v>. -draun ichen Hosbuchsruckerer in Karlsruhe .
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